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Hinweise zum Thema

"Die Sportveranstaltung findet statt - aber kaum jemand weiss davon, und niemand geht hin!"
Der Organisationsbereich Marketing / Kommunikation sorgt dafür, dass dieses Szenario nicht eintritt. Er trifft Massnahmen, um die Bedürfnisse von potenziellen Anspruchsgruppen (Stakeholders) im Markt zu erkennen und das "Produkt Sportveranstaltung" zu seinen Kunden zu bringen. Anhand der "6 P des Marketingmix" kann das Produkt erfolgreich positioniert werden:
Product:
Produkte-/Dienstleistungsmix (z.B. Kernveranstaltung, Sideevents, Rahmen-

programm; Dienstleistungen für Teilnehmende und Zuschauer) 

Promotion: 
Kommunikationsmix (z.B. Werbung, Public Relations, Direct-Marketing, 

Sponsoring)

Price:
Preis- und Finanzierungsmix (z.B. Eigenfinanzierung: Startgelder, Festwirtschaft / Fremdfinanzierung: Sponsoring, Beiträge der öffentlichen Hand)
Place: 
Distribution, Dienstleistungsumfeld (z.B. Veranstaltungsort, Ticketverkauf,
Zuschauerlogistik, Informationsservice)

People:
Teilnehmende (z.B. Athleten, Betreuer), Mitarbeitende (z.B. OK-Mitglieder, Helfer), Dienstleistungspartner (z.B. Catering, Veranstaltungstechnik)
Politics:
Umfeld-Beeinflussungsmix (z.B. Bereitstellung von Informationen und Entscheidungsgrundlagen für Politik / Behörden, Lobbying).

Veranstaltungsmarketing ist Dienstleistungsmarketing. Gegenüber einem "realen" Produkt, z.B. einem Computer, bietet das "Produkt Veranstaltung" eine offenere Interpretation der Produktmerkmale und -inhalte. Diese Chance muss der Sportveranstalter nutzen. Um sich von der Konkurrenz abzuheben, muss er vor allem an der Qualität seines Produkts und an den flankierenden Dienstleistungen arbeiten. (siehe ( Sportveranstaltung ( Organisationsbereiche ( Checkliste Produkt)
Um eine Sportveranstaltung bei den Zielgruppen und in der Öffentlichkeit bekannt zu machen, muss für sie geworben werden. Diese Massnahmen werden unter dem Begriff Kommunikation zusammengefasst. Ein Ziel der Kommunikation ist, dass aus der Sportveranstaltung eine "Marke" wird. Dieses Ziel kann nur durch die enge Zusammenarbeit aller Organisationsbereiche einerseits und durch die Unterstützung seitens von Partnern wie Medien oder Sponsoren andererseits erreicht werden.
Personelle Besetzung des Organisationsbereichs
Für die Leitung und Mitarbeit in diesem Organisationsbereich sind Marketing- und Kommunikationsfachleute gefragt, die mit den spezifischen Strategien vertraut sind, den Umgang mit modernen Informationstechnologien beherrschen, die Gestaltung, Produktion und Distribution professioneller Werbemittel organisieren können und über Erfahrung im Aufbau und in der Pflege von Beziehungen zu Veranstaltungspartnern verfügen.

Checkliste «Marketing / Kommunikation»
	Veranstaltung
	(Titel, Marke)

	Organisationsbereich
	Marketing / Kommunikation

	Bereichsleitung
	(Name)

	Stellvertretung
	(Name)

	Aktueller Stand
	(Datum)


	Permanente Aufgaben
	· Führung des Organisationsbereichs Marketing / Kommunikation
· Termin-, Fortschritts- und Budgetkontrolle für den Organisationsbereich
· Teilnahme an den OK-Sitzungen

· Vernetzung der eigenen Tätigkeit mit den anderen Organisationsbereichen
· Enge Zusammenarbeit mit der Veranstaltungsleitung und den OB Produkt und Öffentlichkeitsarbeit / Medien sowie der/dem Verantwortlichen für die Mittelbeschaffung
· Konsistenz zwischen Marketing / Kommunikation und den Leitsätzen der Veranstaltung zu Ethik/Umwelt/Nachhaltigkeit sichern

· Aktuelle Informationen an die Veranstaltungsleitung und die OBL liefern 

· Dokumentation über den eigenen Bereich führen


	OP


	Aufgabe/Massnahme
	Vernetzung/

Zusammenarbeit
	Status

	2
	Mitarbeit bei der Entwicklung von Vision, Zielen/Zielgruppen, Leitsätzen und Produktgestaltung für die Veranstaltung
	VL
	

	
	
	
	

	3
	Zielgruppen definieren und deren Erwartungen in Bezug auf Marketing/Kommunikation der Veranstaltung erfassen
	VL
OBL Produkt
	

	
	Leitsätze über Beziehungen zu den Ziel- und Anspruchs-gruppen der Veranstaltung (Stakeholders) formulieren
	VL
OBL Produkt
	

	
	Leitsätze zur aktiven Kommunikation von E/U/N-Aspekten formulieren (z.B. Herkunft von Produkten und Verpflegung)
	VL
Verantw. E/U/N
	

	
	Corporate Design (CD) entwickeln: Name/Logo/ Erscheinungs-bild, Slogan u.a.; im OK diskutieren, bereinigen
	VL, OK
	

	
	Sofortkommunikation festlegen und umsetzen: Werbemass-nahmen (z.B. Flyer), PR-Beiträge und Inserate in Fachmedien
	OBL Produkt

OBL ÖA/Medien
	

	
	Marketingstrategie skizzieren (Marktanalyse, Marktchancen, Marketingplanung, Distributions-/Kommunikationspolitik u.a.) 
	
	

	
	Entwürfe für Konzept und Budget des OB Marketing/ Kommunikation erstellen; im OK diskutieren, bereinigen
	VL, OK
	

	
	Kontakte mit Marketing-/Kommunikationsverantwortlichen von Verband, Standortgemeinde, Tourismusorganisation u.a.
	
	

	
	Über den Beizug einer externen Agentur entscheiden; wenn Ja: Briefing erstellen, Grobofferten einholen
	VL

OBL Finanzen
	

	
	Erfolgskontrolle/Evaluation nach der Veranstaltung: Entscheid ob interne oder externe Durchführung
	VL

OBL Finanzen 
	

	
	Wenn externe Erfolgskontrolle/Evaluation: Briefing erstellen, Grobofferten einholen 
	
	

	
	Definitives Konzept und Budget für den OB Marketing / Kommunikation erstellen, vom OK genehmigen lassen
	VL, OK
	

	
	Bei Agenturverpflichtung: Auftrag formulieren, Offerten einholen, entscheiden, Vertrag abschliessen (siehe ( Sportveranstaltung ( OP 3 Veranstaltungsplanung ( Externe Dienstleistungspartner, Agenturen)
	VL

OBL Finanzen
	

	
	Konzept Erfolgskontrolle/Evaluation erstellen; bei Vergabe des Auftrags an externe Stelle: Offerten einholen, entscheiden
	VL

OBL Finanzen
	

	
	Auftritte der Sponsoren, Veranstaltungs- und Medienpartner in der Gesamtkommunikation aushandeln und festlegen
	OBL ÖA/Medien

Verantw. MB
	

	
	Veranstaltungsdrucksachen gestalten, produzieren, verteilen (Briefpapier, Visitenkarten, Basis-Veranstaltungsflyer u.a.)
	VL

OBL ÖA/Medien
	

	
	Gestaltungskonzept für Dokumentionen (Ausschreibung, Start-und Ranglisten, Sponsoringdokumentation u.a.) entwickeln
	OBL Produkt

Verantw. MB
	

	
	Planung Mediamix: Werbematerialien/Werbeträger festlegen (Plakate, Flyer, Inserate, Radio-/TV-Spots, Direct-Mailing u.a.)
	Verantw. MB
	

	
	Offerten für Gestaltung, Produktion und Distribution der Werbematerialien einholen, entscheiden, Aufträge erteilen
	OBL Finanzen
	

	
	Gemeinschaftswerbung/Kooperationen mit Sponsoren, Veranstaltungspartnern und Medien planen und realisieren
	Verantw. MB

OBL ÖA/Medien
	

	
	Promotionsaktionen planen und umsetzen (Promoteams an Veranstaltungen, Autogrammstunden in Shoppingcenters u.a.)
	OBL Produkt
	

	
	
	
	

	4
	Während der Veranstaltung: Positive und negative Praxisbeispiele dokumentieren (Notizen, Fotos, Videos)
	
	

	
	Unterstützung der VL; bei Bedarf Mitarbeit in den OB Gäste/VIP und Öffentlichkeitsarbeit/Medien
	VL, OBL Gäste/ VIP, ÖA/Medien
	

	
	
	
	

	5
	Dank an Partner des OB Marketing / Kommunikation (Agentur, Lieferanten, Gestalter u.a.)
	VL
	

	
	Erfolgskontrolle/Evaluation (Marktforschung, Ticketverkauf, Zufriedenheit von Sportlern, Zuschauer/innen, Gästen/VIP u.a.)
	Ev. externe Organisation
	

	
	Rechnungen des OB Marketing/Kommunikation prüfen, visieren, weiterleiten
	OBL Finanzen
	

	
	Erfahrungen im OB Marketing / Kommunikation auswerten; Massnahmen für Qualitätssicherung und -entwicklung treffen 
	
	

	
	Elemente zum Veranstaltungsbericht und zur Veranstaltungsdokumentation liefern
	VL
	


Abkürzungen:

E/U/N = Thema Ethik/Umwelt/Nachhaltigkeit / MB = Mitelbeschaffung / OB = Organisationsbereich / 
OBL = Organisationsbereichsleitende / ÖA = Öffentlichkeitsarbeit / OK = Organisationskomitee / OP = Organisationsphase / 
VL = Veranstaltungsleitung
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